
StefEla News

Dem Nebel ausweichen :-D

Ben-Levi hilft beim Umzug

Mit der Bibelschule unterwegs

Gebetsanliegen:
- Für eine gesegnete Skitouren- und Mitarbeiterfreizeit
- Für eine gesegnete Übergangs- und Neuorientierungszeit der Familie Baker
- Für neue und motivierte Mitarbeiter für die Roayl Ranger Arbeit in Kronstadt
- Für Weisheit um zu erkennen wie wir uns in die RR-Arbeit einbringen sollen 
- Für eine problemlose Vorbereitung unseres Heimataufenthalts

Gott sei Dank für: 
- Bewahrung bei den
- Skifreizeiten
- Für den Start der RR-Arbeit
- Sein reden zu den 
- Teilnehmern der Freizeiten

Hallo zusammen,

inzwischen ist bei uns hier der Winter beinahe vorbei und seit unserem 
letzten Rundbrief ist wieder viel passiert.
Im Herbst konnte Stefan noch einige Reparaturen im Hochseilgarten 
durchführen und mit den Bibelschülern einen Ausflug in die schöne 
Varghis-Schlucht machen. Eigentlich wollten wir mit der ganzen Familie 
bei dem Ausflug dabei sein, aber leider hat uns wieder mal die 
Gesundheit der Kinder einen Strich durch die Rechnung gemacht.

Ein ungewöhnlicher Start ins neue Jahr
Im Dezember haben wir dann überraschend erfahren, dass unser 
Bibelschulleiter Jerry Baker ab Januar nicht mehr bei PdF arbeiten 
wird. Das hat natürlich einiges an Veränderung mit sich gebracht. Am 
1. Januar haben wir Jerry und seiner Familie beim Umzug in eine 
neue Wohnung in der Nähe von Kronstadt geholfen. Das war mal ein 
komplett anderer Start ins neue Jahr. Jetzt sind wir auf der Suche 
nach einem neuen Bibelschulleiter. Bis dieser gefunden ist werden 
sich Ebbe und Florin die Leitung der Bibelschule teilen. 

Nebel auf der Skipiste kann auch mal positiv sein
Danach sind wir dann gleich mit der ersten Kinderskifreizeit in die 
Skisaison gestartet. Michi konnte eine der Bibelarbeiten halten und 
Ben-Levi durfte als Teilnehmer dabei sein.
Als ich (Stefan) begonnen habe den Rundbrief zu schreiben, ging 
gerade die dritte Erwachsenenskifreizeit zu ende. Wir sind dankbar für 
Gottes Schutz bei der Freizeit. Wir hatten keine großen Unfälle. Diese 
Freizeit hat mich wieder neu motiviert und mir gezeigt, wofür wir hier 
in Rumänien sind. Wir bekamen sehr viel positives Feedback von den 
Teilnehmern. Nicht nur bezüglich des Skifahrens. Den Teilnehmern fiel 
auf, dass wir nicht nur eine Stunde am Abend ein geistliches Programm 
machen, sondern das „irgendwie“ alles bei uns geistlich ist. Sogar 
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beim Skifahren, wo wir vor dem Start immer kurz beten. Oder wo 
das schlechte Wetter bzw. der Nebel, zu einer schönen Parallele wird 
und wir deutlich machen können, wie wichtig es ist Jesus in engem 
Abstand nachzufolgen, um nicht von den widrigen  „Wetterbedingungen“ 
im Leben abgelenkt zu werden und Jesus aus den Augen zu verlieren. 
Auch sonst, auf der Autofahrt zur Piste, im Sessellift oder am Abend 
beim gemütlichen Beisammensein können wir immer wieder gute 
Gespräche mit den Teilnehmern führen und Gottes Liebe sichtbar 
werden lassen.
Mit einem Teilnehmer hatte ich auch ein gutes Gespräch im Blick auf 
seine Beziehung. Er kommt schon mehrere Jahre zu unseren Freizeiten 
und hat jetzt endlich eine Frau gefunden, die er gerne heiraten würde. 
So gibt es immer wieder die Möglichkeit, den Teilnehmern der Freizeiten 
in vielen Bereichen ihres Lebens zur Seite zu stehen und ihnen von 
unseren Erfahrungen zu berichten. 

Royal Rangers
In unserer Gemeinde in Kronstadt wurde 1992 der erste Royal Rangers 
Stamm in Rumänien gegründet. Leider wurde die Rangerarbeit dort 
2000 eingestellt und ein erneuter Versuch 2016 die Arbeit wiederzubeleben 
scheiterte. Zu unserer großen Freude wurde Anfang Februar ein zweiter 
Versuch gestartet und so gehen Len-David und Phil-Noah jetzt zu den 
Bobocii (Forscher-Stufe in DE). Wir sind dabei herauszufinden, wie 
stark wir uns in die Rangerarbeit einbringen können, da wir durch die 
Arbeit bei PdF doch schon sehr ausgelastet sind.

Ausblick
Die nächsten Wochen werden intensiv. Zuerst die Skitourenfreizeit, 
danach geht es direkt zu unseren Mitarbeitertagen und dann gleich 
anschließend zum Vorbereitungswochenende für die Sommerlager. 
Danach gilt es den Hochseilgarten wieder für die Saison vorzubereiten 
und unsere Dokumente bei der Einwanderungsbehörde zu erneuern. 
Wenn das alles geschafft ist, werden wir ins Auto sitzen und nach 
Deutschland fahren. Von Mitte April bis Mitte Juni sind wir in Deutschland 
und freuen uns schon darauf möglichst viele von euch persönlich zu 
treffen. Wir kommen auch gerne in eure Gemeinden, Hauskreise, 
Rangergruppen etc. um von den Fackelträgern in Rumänien zu berichten. 
Meldet euch möglichst bald bei uns, damit wir unsere Zeit in Deutschland 
effektiv planen können.

Ganz herzliche Grüße aus Rosenau senden

Stefan & Michaela
mit Ben-Levi, Phil-Noah & Len-David Unterwegs mit den Rangers

Royal Ranger-Treffen

Pausenspaß darf nicht fehlen

Aufwärmspielchen

Perspektivenwechsel

Len-David
hat in seiner Klasse einen guten 
Freund (Stefan) gefunden. Er 
kommt auch zu den 
Rangertreffen und war auch 
schon bei uns zu besuch.

Phil-Noah
gehört zu den Großen bei den Royal 
Ranger und hofft in seinem Team 
schnell Freunde zu finden. 

Ben-Levi
ist etwas traurig, dass er für die Royal 
Ranger Gruppe schon zu alt ist. Dafür 
durfte er mit Papa einen Ausflug in die 
Varghis-Schlucht mit Klettersteig und 
Höhlenerkundung machen.


